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Einladung 
zur Informationsveranstaltung
Übergang Grundschule - 
weiterführende Schule
Liebe Eltern,
im Namen der Giengener Grundschulen 
laden wir die Eltern aller 4.-Klässler 
zu einem Informationsabend für den 
Übergang Grundschule - weiterführende 
Schule ein. Am Ende dieses Schuljahres 
verlässt Ihr Kind die Grundschule, die ge-
meinsame Grundstufe unseres Schulwe-
sens. Auf ihr bauen drei weiterführende 
Schularten auf. Die Veranstaltung findet 
statt am Montag, 27.11., 19.00 Uhr in der 
Walter-Schmid-Halle (kleiner Saal). Mit 
dieser Informationsveranstaltung möch-
ten wir Ihnen das Aufnahmeverfahren 
erläutern, die Schularten näherbringen 
und Hilfen für die Auswahl des richtigen 
Bildungswegs anbieten. Sie haben die 
Gelegenheit, an die Vertreter aller weiter-
führenden Schularten Fragen zu stellen.

Nicole Arndt, 
Geschäftsführende Schulleiterin

Am 10.11. fand die Eröffnung des neuen 
Jugendzentrums Schwage mit Skateanla-
ge, Pumptrack und Basketballplatz statt. 
Ein Jugendhearing Ende Juli 2021 hatte 
Sanierungsbedarf für die beliebte Skatean-
lage ergeben, noch vor Ort meldeten sich 
Jugendliche für ein Jugendbeteiligungskon-
zept. Das Team erarbeitete eine Konzepti-
on und stellte sie später im Gemeinderat 
vor, beim Sternenkässle 2021 räumte das 
Projekt „Ausbau der Skateranlage“ ab: 
9.088,27 Euro gab’s von Stadtgesellschaft 
und Unternehmen in Giengen – Platz 1 
im Ranking. Dass die von jeher beliebte 
Skateanlage saniert werden musste, war 
klar: Es fehlte an Sitzmöglichkeiten, Be-
leuchtung und einigem mehr. Ein Standort 
für Scooterfahrerinnen und -fahrer kam ins 
Gespräch, zudem gab’s Anregungen für den 
angrenzenden Basketballplatz. 2022 erar-
beitete die Firma Schneestern aus Durach 
im Allgäu eine Planung: Ziele waren die 
Optimierung der Skateanlage, der Neubau 
einer Pumptrack-Anlage sowie mehrere 
Aufenthaltsbereiche, um das soziale Mitei-
nander und die gegenseitige Akzeptanz der 
Nutzer- und Altersgruppen zu fördern. Die 
sanierungsbedürftige Basketball-Anlage 
wurde in enger Zusammenarbeit mit der 
Basketballabteilung der TSG Giengen 1861 
e. V.  direkt in die Planung integriert. Fünf 
weitere Hearings mit Jugendlichen gab es; 
intern begleiteten das Haus der Jugend, 
das Amt für Bildung und Soziales sowie 
das Tiefbauamt die Planungen. Ende 2022 
stand der finale Entwurf fest. Es folgten 
ein Bodengutachten, die Genehmigung 
des Entwurfs durch den Gemeinderat, die 
Ausschreibung und im Juni die Vergabe an 
Schneestern. Mitte August starteten der 
Neubau der Pumptrack- und die Sanie-
rung der Skateanlage, Mitte September 
die Sanierung der Basketballanlage durch 
die Firma Kutter aus Memmingen. Die 
angrenzende Sprintbahn wurde gereinigt, 

Stolperstellen im Belag wurden gerichtet. 
Der Basketballanlage fehlt wetterbedingt 
noch die oberste Tartanschicht, dann ist 
auch sie perfekt. 
Die Gesamtfläche beträgt etwa 3.200 qm, 
der Asphaltpumptrack ist 84 Meter lang, 
die Jump Line 55 Meter. Die Gesamtfläche 
der Basketballanlage beträgt etwa 500 
qm. Die Baukosten liegen aktuell bei etwa 
520.000 Euro brutto. „Wir haben alle mäch-
tig investiert, das Ergebnis ist klasse und 
ich freue mich sehr, dass wir in Giengen 
in der Schwage nun eine so professionelle 
Freizeitanlage haben“, resümierte OB Die-
ter Henle. „Mein besonderer Dank gilt den 
Kindern und Jugendlichen, den Bürgerinnen 
und Bürgern sowie den Unternehmen für 
Ihre Spenden, dem technischen Dezernat 
mit Tiefbau und dem Amt für Bildung und 
Soziales.“ Projektentwickler Gregor Pod-
lesny (Schneestern, Durach) lobte die neue 
Aufenthaltsqualität in der Schwage und 
das gegenseitige Verständnis der älteren 
und jüngeren Generation: „Es wurden alle 
Konflikte durch Kommunikation gelöst.“ 
Benjamin Saur von der G+H Ingenieurteam 
GmbH erläuterte, die Pumptrackanlage sei 
echte „Handarbeit“ im Tiefbau. Mitinitiator 
Giacomo Pace kündigte Workshops für 
Jugendliche an. Als das rote Band durch-
schnitten war, konnte es losgehen. Die 
ganz Kleinen konnten es kaum erwarten: 
10, 9, 8, ... 1: Los ging’s. Manche zeigten 
ein paar gewagte Sprünge, Skater- und 
Scooterfahrer*innen meinten, die Anlage 
sei „echt geil“ geworden. Auch der Ober-
bürgermeister wagte sich auf den Scooter. 
„Aber, liebe Kinder und Jugendliche: Hier 
habt Ihr Vorfahrt – beim Skaten, Scooten, 
BMX-Fahren und Basketball!“

Skaten, Scooten, Basketball:
Jugendzentrum Schwage eröffnet!

Evang. Kirchengemeinde
Adventsweg in der 
Stadtkirche
Auch in diesem Jahr soll in der Stadtkirche 
wieder ein Krippenweg aufgebaut werden. 
Die Eröffnung ist am Donnerstag, 30. 11. 
um 18.00 Uhr. Weitere Besichtigungen sind 
vor und nach den Gottesdiensten möglich 
sowie am 2., 16. und 17. 12. jeweils von 
14.30 bis 16 Uhr. 
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AUS DEM RATHAUS

Altpapiersammlung im 
November
Folgende Altpapiersammlungen finden im 
November statt: Am 25.11.in Giengen Süd 
durch den Bildungs-Integrationsverein 
Giengen e.V. und in Giengen Nord durch 
den Tennisclub Giengen e.V. Die Stadt-
verwaltung weist darauf hin, dass an den 
genannten Tagen keine sonstigen Papier-
sammlungen durchgeführt werden dürfen. 
Das Papier sollte gebündelt bis 8.00 Uhr 
am Straßenrand bereitgestellt werden. Ent-
sprechend zerkleinerte bzw. flachgedrückte 
und gebündelte Kartons werden auch 
mitgenommen. Altpapier und Kartonagen 
von Gewerbebetrieben dürfen bei Samm-
lungen nur bis zu einer bestimmten Menge 
eingesammelt werden.  Altpapier, leere 
Kartons und Pappe können auch bei den 
Wertstoffzentren in Giengen und Burgberg 
abgegeben werden.

Zwei neue Flaggen am 
Giengener Rathaus 
Es war ein Schock für zahlreiche Bürger*in-
nen und die Verwaltung der Stadt Giengen, 
als am Samstag, den 21. Oktober, deutlich 
wurde, dass Täter in der Nacht zuvor die 
Flaggen der Ukraine und Israels vor dem 
Rathaus abgerissen, Scheiben im Auslän-
deramt eingeschlagen und Feuerwerks-
körper dort hineingeschossen hatten. Nur 
durch großes Glück kam es dabei nicht 
zu massiven Schäden am Gebäude. Am 
vergangenen Freitag nun wurden die repa-
rierten Flaggenmasten installiert, am 13.11. 
hissten OB Dieter Henle und BM Alexander 
Fuchs die zugehörigen Flaggen: erneut die 
Flagge der Ukraine und dazu die „Mayors 
for Peace“-Flagge im Sinne des Friedens 
auf aller Welt.
„Wir hatten nach dem 7. Oktober die 
Friedensflagge durch die israelische Flagge 
ersetzt, um unsere Solidarität mit den 
Opfern des brutalen Massakers der Hamas 
deutlich zu machen“, so OB Dieter Henle. 
„Die Hamas hat unschuldige Menschen 
in Israel – unter anderem junge Leute auf 
einem Musikfestival – wahllos und auf 
furchtbare Art getötet, gequält, entführt. 
Das ist unverzeihlich. Gleichzeitig hat die 
Hamas damit auch ihre friedlichen pa-
lästinensischen Mitbürger*innen in eine 
schreckliche Situation gebracht.“ Nach 
dem Anschlag aufs Rathaus entschied 
sich die Stadtspitze daher, wieder die 
Friedensflagge zu hissen, auch wenn Teile 
der Bevölkerung das als Zurückweichen 
interpretierten und obwohl die Position der 
Stadt im Hinblick auf die Opfer unverän-
dert ist. In persönlichen Briefen hatte der 
Oberbürgermeister die Beweggründe dafür 

wie folgt erklärt: „Die israelische Flagge war 
als unmittelbare Reaktion auf das Mas-
saker der Hamas gedacht – als Andenken 
an die vielen unschuldigen israelischen 
Opfer. Die Flagge Israels auf Dauer vor 
unserem Rathaus zu belassen, würde aus 
unserer Sicht jedoch bedeuten, dass wir 
uns mit sämtlichen Entscheidungen des 
Staates Israel und seiner militärischen 
Institutionen solidarisch erklären. Dem ist 
nicht so: Die Stadt Giengen tritt in erster 
Linie für den Frieden in aller Welt ein – zu 
erkennen unter anderem an der seit Jahren 
an diesem Platz befindlichen „Mayors for 
Peace“-Flagge. In einem Leserbrief in der 
HZ am vergangenen Freitag wurde diese 
Argumentation bruchstückhaft zitiert und 
wie folgt interpretiert: „Die Solidarität mit 
den Opfern endet also, wenn eine Gruppe 
sich politisch nicht so verhält, wie wir in 
Deutschland es erwarten.“ Dieser Interpre-
tation schließt sich die Stadt Giengen in 
keiner Weise an. Vielmehr, so der Oberbür-
germeister, ende nicht die Solidarität mit 
den Opfern, es bleibe die Solidarität mit 
den Opfern in Israel und den Kriegsopfern 
in aller Welt – auch mit denen in Gaza, die 
unter der Reaktion Israels auf den Überfall 
der Hamas im Kriegsgeschehen nun eben-
falls Vertreibung, Tod und Verletzungen 
erleiden müssen: „Wir treten für Frieden 
und Friedfertigkeit ein – dafür, gemeinsam 
in Frieden zu leben. Geht es also darum, 
auf die eigene Stadt stolz sein zu wollen, 
wie es der Autor angesichts der israeli-
schen Flagge war, bleibt die Frage, ob man 
nicht auch auf ein unmissverständliches 
Bekenntnis zum Frieden stolz sein kann.“ 

 Giengen engagiert sich für den Frieden: OB 
Dieter Henle (li.) und BM Alexander Fuchs vor der 
„Mayors for Peace“- und der Ukraine-Flagge am 
Giengener Rathaus. 

BM Schabel aus Dischingen 
zu Besuch im Rathaus
Seit gut einem Jahr ist er im Amt: Bürger-
meister Dirk Schabel, früher Kämmerer in 
Dischingen, hat die dortige Bürgermeis-
terwahl im Juli 2022 im ersten Wahlgang 
für sich entschieden. Seither führt er die 
knapp 4.500 Bürgerinnen und Bürger große 
Gemeinde auf dem Härtsfeld zukunftsorien-
tiert. Nun war er zum Erfahrungsaustausch 
im Giengener Rathaus. Zu den Themen 
zählten die im Jahr 2024 anstehenden 

Veranstaltungen in beiden Kommunen: die 
Heimattage, die Dischingen gemeinsam mit 
Nattheim und Neresheim ausrichtet ebenso 
wie Formate in Giengen – das 2024 erneut 
anstehende Open Air, der WinzerSommer, 
dazu Klassiker wie das Kinderfest und 
Veranstaltungsreihen wie Halb8. Außerdem 
sprachen die Rathauschefs über Haushalts-
themen: In beiden Kommunen laufen die 
Haushaltsplanberatungen, die jeweiligen 
Haushalte sollen noch vor Weihnachten un-
ter Dach und Fach sein. Wesentlichen Ein-
fluss aufs Tagesgeschäft nimmt aktuell das 
Thema Integration. Hier koordiniert die eva 
in Giengen das Integrationsmanagement 
für Dischingen und Hermaringen mit. „Das 
läuft wirklich sehr gut, wir sind froh über 
Ihre Unterstützung“, kommentierte BM Dirk 
Schabel. Allerdings sind die Vorzeichen für 
die Zukunft nicht ungetrübt: Abweichend 
von der bisherigen Verwaltungsvorschrift 
erhalten ab 2025 die Stadt- und Landkreise 
die integrationsbezogenen Zuwendungen. 
Eine Folge könnte sein, dass die Kommu-
nen schlechter gestellt werden als bisher. 
„Wir werden den Gang der Dinge sehr ge-
nau beobachten“, so OB Dieter Henle. „Am 
Ende sind die Kommunen verantwortlich für 
die Details in der Integrationsarbeit; diese 
Tatsache sollten die Zuschüsse abbilden.“  

Er teilte seine Erfahrungen zudem im Blick auf 
die Kommunalwahl (2024 ist es wieder soweit), 
auf den Bürgerdialog „Henle hautnah“ und die 
Nutzung von Chancen in der Innenentwicklung.

100 Zinn-Sterne fürs 
Sternenkässle
Einmal mehr hat Gerhard Fetzer – Musiker, 
Komponist und Kunsthandwerker – zu-
gunsten des Giengener Sternenkässles 
Anhänger aus Zinn gefertigt. In seiner Reihe 
„Giengener Zinnfiguren“ ist diesmal ein 
festlicher Stern zu haben, als Schmuck fürs 
Fenster, für Gestecke oder den Weihnachts-
baum.  „Gerhard Fetzer trägt mit der Reihe 
auf besondere, persönliche Weise zur 
Spendensumme im Giengener Sternenkäss-
le bei“, freute sich OB Dieter Henle über 
die Aktion. „Bereits sein Einhorn-Anhän-
ger 2022 verkaufte sich bestens! Wer ihn 
besitzt, wird ihn gerne um den diesjährigen 
Stern ergänzen. Ich danke Herrn Fetzer sehr 
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herzlich für sein künstlerisches Engage-
ment!“ Der handgefertigte Zinn-Stern ist 
zum Preis von fünf Euro in der Tourist-Infor-
mation und am Sternenkässle-Stand beim 
Giengener Steiff Adventsmarkt zu haben, 
der gesamte Erlös fließt ins Sternenkässle. 
Wer mag, kauft gleich zwei oder drei der 
Sterne, präsentiert sie bei Einladungen im 
Advent als Geschenk und tut damit neben-
bei ein gutes Werk!

„Winterzauber an der 
Bühlschule - Ein Zauberhafter 
Weihnachtsmarkt für die 
ganze Familie!“
Es ist wieder soweit! Die Bühlschule lädt 
Sie herzlich zu unserem traditionellem 
„Winterzauber“ ein. Am 30.11. öffnen wir 
von 16 bis 19 unsere Türen und verwandeln 
unser Atrium in einen stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt. Hier finden Sie nicht nur 
den perfekten Christbaum (Christbäume 
können im Stadtgebiet Giengen geliefert 
werden) für Ihr Zuhause, sondern auch ein 
abwechslungsreiches Programm. Außer-
dem darf der Besuch des Weihnachts-
manns nicht fehlen! Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Genießen Sie eine große Auswahl an köst-
lichen winterlichen Leckereien wie heiße 
Schokolade, frisch gebackene Waffeln, 
deftige Speisen und duftenden Punsch 
& Glühwein. Neben beeindruckenden 
Vorstellungen haben die Schülerinnen und 
Schüler auch eigene Waren hergestellt, die 
Sie erwerben können. Freuen Sie sich auf 
handgefertigte Dekorationen, selbstge-
machte Leckereien und andere einzigartige 
Produkte, die mit viel Hingabe und Sorgfalt 
gefertigt wurden. Damit unterstützen Sie 
nicht nur die Kreativität der Schülerinnen 
und Schüler, sondern finden auch individu-
elle Geschenke für Ihre Liebsten. Tauchen 
Sie ein in die festliche Atmosphäre, treffen 
Sie Freunde und Nachbarn und lassen Sie 
sich von der weihnachtlichen Stimmung 
verzaubern.

Ping Pong in 
Hohenmemmingen 
„Schmettern!“ „Netz!“ „Aus!“ ... So klingt 
es jetzt in der Grundschule Hohenmemmin-
gen rund um die neue Tischtennisplatte, 

die dort in frischem Blau seit 10. November 
den Schülerinnen und Schülern zur Verfü-
gung steht. Jederzeit bereit, die Pausenge-
staltung sinnvoll zu unterstützen, ist das 
Sportgerät eine Stiftung der Elterninitiative 
Hohenmemmingen. Sie hatte drei Kinder-
bedarfsbörsen durchgeführt – jede mit 
vollem Erfolg. Eines der Ergebnisse waren 
300 Euro für die Tischtennisplatte. 
„Dieses Jahr haben wir zusätzlich eine 
BUXandSOX-Aktion gestartet“, berichte-
te Johanna Ehrlinger, Teammitglied der 
Elterninitiative. „Dort werden Produkte 
bestellt, hauptsächlich Socken, von Behin-
derten- und Sozialwerkstätten verpackt und 
versendet. Jede Box ist mit einer Spende 
verbunden. Auf diese Weise kamen 260 
Euro zusammen, mit denen wir die Aktion 
GartenpAHRadiese im Ahrtal unterstützen.“ 
Auch, was nicht verkauft wurde, dient ei-
nem guten Zweck: Die Kleiderspenden der 
Börsen gingen an den Kinderschutzbund 
Heidenheim. 
Schirmherr OB Dieter Henle unterstützt 
die Elterninitiative gerne: „Ich fördere die 
Elterninitiative gerne – durch die Kinderbe-
darfsbörsen in Hohenmemmingen bekom-
men Kleidungsstücke, Spielzeug und vieles 
mehr ein neues Leben, egal ob günstig 
eingekauft oder an Bedürftige geschenkt. 
Nachhaltiger geht es nicht!“ Auch im neuen 
Jahr soll es Spendenaktionen geben – bei-
derseits gerne wieder mit dem Oberbürger-
meister als Schirmherr. 

Physiopraxis für jedes Alter: 
das MTZ in der Marktstraße
Für Herzlichkeit und fachliche Kompetenz 
steht das medizinische Therapiezentrum 
(MTZ) von Cemal Kocak und Silvia Graf in 
der Marktstraße 84. Ihr Team zählt acht 
langjährige Therapeut*innen: Cemal Kocak, 
seit 2001 dabei, hatte die Praxis 2007 über-
nommen und 2020 Silvia Graf mit ins Boot 
geholt, Praxisgründerin Gabriele Maletz ist 
ebenfalls weiterhin vor Ort. „Wir sind sehr 
gut eingespielt, die Abläufe passen, wir 
können uns aufeinander verlassen“, hob 
Cemal Kocak im Gespräch mit OB Dieter 
Henle und Wirtschaftsförderin Teresa Win-
ter bei ihrem Unternehmensbesuch am 6. 
September hervor. 
Das spüren auch die Patient*innen, zudem 
schätzen sie das breite Therapieangebot: 
Zur Physiotherapie kommen Osteopathie 
und Chiropraktik, Fango und Wellnessange-
bote – etwa Massage. All das gibt’s im MTZ 
nicht nur für Erwachsene, sondern auch für 
Jugendliche, Kinder und Babys. „Die kom-
petente Behandlung der Jüngsten ist uns 
ein großes Anliegen“, kommentierte Silvia 
Graf. „Aktuell haben wir einen Kinderthera-
pieraum, ein zweiter soll hinzukommen.“ 
Der Bedarf sei groß, der Einzugsraum reiche 
bis nach Dillingen. „Gerade Jugendliche 
bleiben oft längere Zeit in Behandlung.“

Die hellen, ca. 300 qm großen Praxisräu-
me liegen im 1. OG in zentraler Lage beim 
Kaufland. Zu den fünf Behandlungsräumen 
kommt ein Trainingstherapiebereich, der 
Aufzug ermöglicht einen barrierefreien 
Zugang zur Praxis. Der Oberbürgermeister 
würdigte die Leistungen des MTZ: „Ich 
danke Ihnen sehr für Ihr Engagement. In der 
Corona-Pandemie haben Sie den Menschen 
in Giengen und Umgebung besonders 
geholfen und Großes geleistet, damit die 
wichtigen Therapieangebote nicht zu kurz 
kamen!“ Beide freuten sich über das Lob, 
das die Überzeugung des Teams aufnimmt. 
Neben der Behandlung stehe das Wohlfüh-
len im Mittelpunkt, so Silvia Graf: „Auch 
gute Gespräche können heilsam wirken, wir 
legen deshalb besonderen Wert auf eine 
angenehme Privatsphäre.“ 
Der Draht zu den Arztpraxen ist sehr gut, 
das Verhältnis zu den Patientinnen und 
Patienten vertrauensvoll. „Viele kommen 
gerne immer wieder“, so Cemal Kocak. „Wir 
bieten auch Hausbesuche, allerdings sind 
die Kapazitäten hier begrenzt, der Betrieb 
in der Praxis steht im Vordergrund.“ Die 
Nachfrage nach Hausbesuchen nehme 
allerdings zu, die Suche nach Verstärkung 
laufe daher stetig. „Wir sind teilweise 
komplett ausgelastet… neue Kolleg*innen 
in Voll- oder Teilzeit sind jederzeit will-
kommen!“ Fürs erste ist ein Steiff „Paddy“ 
eingezogen – als Glücksbringer der Stadt. 

Fußpflegestudio Sanapodo in 
der Beethovenstraße
Am 22. Juni 2023 ging für die Unterneh-
merin Yvonne Sigel ein Traum in Erfüllung: 
Nach 10 Jahren als mobile Spezialistin für 
Fußpflege eröffnete sie ihr Studio in der 
Beethovenstraße 11 in Giengen. Bereits im 
April 2022 war die erfahrene Fußpflegerin 
und studierte Betriebswirtin im Rathaus ge-
wesen, um ihren mobilen Fußpflegeservice 
„Sanapodo“ vorzustellen und ihre weiteren 
Pläne mit OB Dieter Henle zu besprechen. 
Der zeigte sich damals sehr beeindruckt 
– ebenso ging es ihm, als er Yvonne Sigel 
dieser Tage im neuen Studio besuchte.  In-
nerhalb von sechs Wochen hat sie die zen-
tral gelegenen, hellen und früher von einer 
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Schülernachhilfe genutzten Räumlichkeiten 
neu gestaltet. Das Ergebnis ist einladend 
und voll Atmosphäre: „Sie dürfen stolz auf 
sich sein! Ihr Studio strahlt… so wie Sie“, 
so Henle. Yvonne Sigel freute sich sehr und 
bestätigte: „Hier ist alles 100 % ich!“ 
Besonders als Kleinstunternehmerin fühlt 
sie sich sehr wohl in der Stadt: „Kurze 
Wege, ein gutes Netzwerk, auch kulturell 
ist viel geboten – das gefällt mir!“ Die 
Nachfrage ist sehr groß, die früher in der 
Personalberatung tätige Fußpflegerin hat 
viele Stammkund*innen aus ihrer mobilen 
Tätigkeit und sieht das Tätigkeitsfeld als 
ausgesprochen erfolgversprechend an. „Es 
gibt zu wenige Fußpfleger*innen und Podo-
log*innen, wir haben Fachkräftemangel und 
gerade die Nachfrage nach Hausbesuchen 
ist enorm!“ Mittlerweile arbeitet Yvonne 
Sigel donnerstags und freitags in ihrem 
Studio, von Montag bis Mittwoch bietet 
sie mobile Fußpflege in Giengen und den 
Teilorten. Allerdings: „Manche Dienstleis-
tungen, zum Beispiel Massagen, lassen 
sich im Studio einfach besser umsetzen.“ 
Unter www.sanapodo.de gibt’s den kom-
pletten Überblick über alle Leistungen. Der 
Oberbürgermeister wünschte ihr weiterhin 
viel Erfolg und platzierte einen Glücksbrin-
ger mit Knopf im Ohr in der Praxis – ge-
schmückt in den Farben der Stadt. 

 Gesehen und für schön befunden: Im Fußpflege-
studio Sanapodo überreichte OB Dieter Henle (l.) 
Inhaberin Yvonne Sigel das Glücksschweinchen 
„Sissi“ aus dem Hause Steiff.
Quelle: Stadt Giengen

WISSENSWERTES
Gewerbeverein Giengen e.V.
Schenken Sie Giengener 
Gutscheine zu Weihnachten – 
limitierte Weihnachtsedition!
Der Giengener Gutschein wird vom Gewerbe- 
und Handelsverein Giengen herausgegeben 
und ist aus einer gemeinsamen Idee mit 
der Arbeitsgemeinschaft Stadtmarketing 
& Tourismus Giengen entstanden. Zu 
Weihnachten gibt es wieder eine limitierte 
Sonderedition im Weihnachtsdesign. Die 
Gutscheine sind im Warenwert von 10,- Euro 
erhältlich. Das ideale Geschenk oder Mit-

bringsel zu Weihnachten oder als „Danke-
schön“. Der Gutschein kann an zentralen 
Verkaufsstellen gekauft werden und bei 
allen teilnehmenden Einzelhändlern, Dienst-
leistern und Gastronomiebetrieben einge-
löst werden. Der Beschenkte kann so selbst 
entscheiden wo er den Gutschein einlösen 
möchte, ob für ein Schmuckstück oder zum 
Essen gehen, der Gutschein ist kombinier-
bar. Bei nachstehenden Stellen können Sie 
den Giengener Gutschein aktuell kaufen:
• Stadt Giengen, Tourist-Information, 

Marktstraße 9
• Optik Akustik Bollens, Marktstraße 31
• Schreibwaren Süßmuth, Marktstraße 13
So lösen Sie oder die Beschenkten den 
Giengener Gutschein ein: Beachten Sie die 
aktuelle Liste der Annahmestellen, unter 
www.giengen.de. Bei allen aufgeführten 
Teilnehmern können Sie den Gutschein 
einlösen. Die Annahmestellen erkennen 
Sie auch an dem Aufkleber „Giengener 
Gutschein, hier einlösen!“ Die Gutschei-
ne sind kombinierbar. Sie können zum 
Beispiel zwei und mehr Gutscheine für 
einen Einkauf verwenden. Falls Sie für 
einen geringeren Betrag als den Wert Ihres 
Giengener Gutscheins einkaufen, besteht 
grundsätzlich kein Anspruch auf Geldrück-
gabe. Jede Annahmestelle kann aber indivi-
duell entscheiden.
Geschäfte, die sich am System der Gien-
gener Gutscheine beteiligen möchten, 
können sich jederzeit beim Gewerbe- und 
Handelsverein Giengen melden. Ansprech-
partner ist Herr Thomas Nock (Optik-Akus-
tik Bollens), Telefon: 07322/7149. Gerne 
informiert auch die Tourist-Information 
Giengen über die Teilnahmebedingungen. 
Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im 
Gewerbe- und Handelsverein Giengen e.V.

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Donnerstag, 23.11.
17.00 Uhr (HG) Gottesdienst Trauergruppe

Freitag, 24.11.
09.15 Uhr (HG) Adventseinstimmung der 

Kindergärten St. Michael u. St. 
Martin

15.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 25.11.
16.00 Uhr (PGS) Ök. Gottesdienst zum Ewig-

keits-Samstag
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse mit 

Verabschiedung JuRef R. Werner,
 musikalische Gestaltung der 

Band Rückenwind

Sonntag, 26.11.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob

Montag, 27.11.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 28.11.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.11.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Seniorengymnastik: 
Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zur Seniorengymnastik immer dienstags 
von 8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal 
und von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkir-
che.  

Herzliche Einladung zum (Klein-) Kinder-
gottesdienst für Familien am Mittwoch, den 
6. 12. um 17 Uhr am Spielplatz des Gienge-
ner Naturfreundehauses „Hasenloch“ mit 
dem Heiligen Nikolaus. Anschließend könnt 
ihr mit uns den Abend bei einer warmen 
Tasse Punsch gemütlich ausklingen lassen. 
Bringt bitte für Erwachsene und Kinder 
mit: Laterne und/oder Stirnlampe und eine 
Tasse. Wir freuen uns auf euch!

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 23. 11.
07.45 Uhr (StK) Ökumenischer Schüler-

gottesdienst für die Schüler der 
Berg- und Jakob-Herbrandt-Schu-
le

09.00 Uhr (GZ) Seniorengymnastik
19.30 Uhr (GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr (GZ) Kantorei
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Freitag, 24. 11.
19.00 Uhr (StK) Generation plus: Epitaph 

für Bürgermeister Johann Georg 
Öchslin 

  
Samstag, 25. 11.
16.00 Uhr (PGS) Ökumenischer Gottes-

dienst zum Gedenken der 
Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres (Pfrin. Stiegele)

  
Sonntag, 26. 11.   
09.00 Uhr (DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr (StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer). Musikalische Begleitung 
durch die Kantorei.

 Parallel zum Gottesdienst findet 
Kinderkirche statt. 

 In beiden Gottesdiensten geden-
ken wir der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres und 
nennen ihre Namen.

Dienstag, 28. 11.      
18.00 Uhr (GZ) Flötengruppe

Mittwoch, 29. 11.   
14.00 Uhr (GZ) Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Fröhner
15.30 Uhr (TC-Heim) walk & talk mit Herrn 

Bruchmüller und Diakon Schmidt
16.00 Uhr (GZ) Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Dr. Kummer

Generation plus: Epitaph für Bürgermeister 
Johann Georg Öchslin 
Im Rahmen von Generation plus lädt die 
Evang. Kirchengemeinde Giengen auf Frei-
tag, 24. 11., 19 Uhr in die Stadtkirche ein 
zum Vortrag über das Epitaph für Bürger-
meister Johann Georg Öchslin. Der Gien-
gener Bürgermeistersohn wurde zunächst 
Stadtschreiber und dann ein bedeutender 
Bürgermeister. Er starb kurz vor seinem 
66. Geburtstag und war „ein wolverdienter 
Mann bey dieser Stadt, deßen nimmermehr 
soll vergeßen werden“. Sein prachtvoll ge-
rahmtes Epitaph zeigt das Weihnachtsmo-
tiv. Ulrich Stark und Martin Schmidt geben 
historische und theologische Einblicke. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Samstag, 25. 11. 
18.00 Uhr Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst mit Bischof Gründe-
menn in Heidenheim.

 In Giengen ist kein Gottesdienst!

Mittwoch, 29. 11. 
20.00 Uhr Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst in Herbrechtingen.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Telefonnummer 
07322 958 216.

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Abt. HANDBALL
Spiele am Samstag, 25. 11., in Sontheim
15.30 Uhr (wJA-BK) JSG Brenztal -
 TSV Heiningen 1892 
17.30 Uhr (F-BK) FSG Giengen-Brenz 2 -
 HSG Oberkochen/Königsbronn 2 
19.30 Uhr (F-BL) FSG Giengen-Brenz -
 HSG Bargau/Bettringen 2 

FSG 2: Niederlage im Heimspiel gegen die 
Damen der Aalener Sportallianz
FSG Giengen/Brenz 2 - 
Aalener Sp.   15:23 (9:12)
Im 4. Saisonspiel empfingen die Damen 
der FSG Giengen/Brenz 2 die Damen der 
Aalener Sportallianz. Nach einem ausge-
glichenen Start in das  Spiel und wenig 
Toren, stand es nach 18 Spielminuten 3:3. 
Im weiteren Spielverlauf konnte sich keine 
der beiden Damenmannschaften deutlich 
absetzen. Den Damen der Aalener Sportal-
lianz gelang es jedoch, sich einen 2-3 Tore 
Vorsprung zu erkämpfen und diesen zu 
halten. So ging es mit 9:12 in die Halbzeit-
pause. Motiviert gingen die FSG‘lerinnen 
zurück aufs Spielfeld, fest entschlossen 
um den Sieg zu kämpfen. Leider konnten 
sich die Damen der FSG Giengen/Brenz 2 
nicht näher an den Gegner heran kämpfen, 
im Gegenteil - die gegnerischen Damen 
konnten den Vorsprung ausbauen. So 
hatten die Damen der FSG Giengen/Brenz 2 
starke Schwierigkeiten Tore zu erzielen und 
teilweise bis zu 10 Spielminuten keinen 
Treffer erzielen können. Durch eine gute 
Abwehr- und Teamleistung in der eigenen 
Hälfte konnten die Damen zumindest eine 
deutlichere Niederlage verhindern.  So 
entschied die Aalener Sportallianz das 
Spiel für sich und gingen mit einem Sieg 
(15:23) vom Feld. Es spielten: Selin Karatas, 
Lara Schnabel, Nicole Bass, Julia Naglitsch, 
Magdalena Keck, Carmen Grall, Fijolla Ra-
madani, Lara Hornung, Angelina Weiß, Nina 
Schlenga, Katrin Mair, Elisa Kunzmann, 
Hanna Ritter, Sarah Gröner.

Abt. VOLLEYBALL
Einladung zur Hauptversammlung
Die ordentliche Hauptversammlung für 
das Jahr 2023 findet am 1. 12. um 19.00 
Uhr in der Schwagehalle statt. Auf der 
Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung, 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
der Mitgliederversammlung, 3. Berich-
te der Trainer, 4. Bericht Kassenwart, 5. 
Entlastung der Abteilungsleitung/Kasse, 6. 
Wahlen, 7. Sonstiges. Anträge auf Ergän-
zungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden, damit 

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Wochenenden 
und Feiertagen von 10-16 Uhr.

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0761/12012000

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 23. 11.: Heckental-Apotheke 
Tel.: 07321 - 4 33 77
Freitag, 24. 11.: Brücken-Apotheke Gien-
gen Tel.: 07322 - 75 27
Samstag, 25. 11.: Schloss-Apotheke 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 6 13 03
Sonntag, 26. 11.: Rathaus-Apotheke 
Schnaitheim Tel.: 07321 - 9 67 70
Montag, 27. 11.: Schloss-Apotheke Hei-
denheim, Tel.: 07321 - 2 20 30
Dienstag, 28. 11.: City-Apotheke Heiden-
heim Tel.: 07321 - 9 36 50
Mittwoch, 29. 11.: Albuch-Apotheke 
Steinheim Tel.: 07329 - 9 61 60 und 
Marien-Apotheke Dischingen Tel.: 07327 
- 3 73
Donnerstag, 30. 11.: Kapell-Apotheke 
Schnaitheim Tel.: 07321 - 6 43 23
Die genannten Apotheken haben Dienst von  
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Fernseh-Kummer?
WIR lösen Ihr Problem!

MEISTERSERVICE
Tel. 0 73 22/2 26 06
Tel. 01 71/7 21 22 80

Giengen
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der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann (§ 13 Abs. 2 der Satzung). 
Um zahlreiches und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. Nach der Versammlung 
findet Training statt.

Abt. TISCHTENNIS
Bezirksliga Herren I – TSG Abtsgmünd  9:6
Die Gäste aus Abtsgmünd begannen gut 
und kamen mit einer 1:2 Führung aus den 
Doppeln. Doch das starke mittlere Paar-
kreuz aus Giengen holte die Führung zum 
4:3 nach Giengen. Diese Führung konnten 
die Gastgeber bis zum 6:5 halten, ehe 
wieder das starke mittlere Paarkreuz um 
Fetzer R. und Rancov beide Spiele zum 8:5 
gewinnen konnte. Danach konnte dann der 
starke Mieskes die Partie zum 9:6 entschei-
den. Es spielten: Fetzer/Fetzer (1), Konstan-
tinidis/Friesen, Rancov/Mieskes,  Fetzer J. 
(1), Konstantinidis (1), Fetzer R. (2), Rancov 
(2), Friesen, Mieskes (2)

Nächste Termine
Sa. 25. 11., 18.00 Uhr SV Ebnat – Herren II
18.00 Uhr Herren I – SC Unterschneidheim
Fr. 1. 12., 18.00 Uhr Weihnachtsfeier im 
Pfannentalhaus.

SC Giengen
Zum Vormerken für alle Mitglieder, Jahres-
abschluss mit Weihnachtsfeier am 9. 12. 
in der Walter-Schmid-Halle im blauen Saal, 
beginn 14.00 Uhr. Info: Evi Mack 07322-
4646. 
SC Giengen, Frühschoppen von 10.00 - 
13.00 Uhr, Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr, 
im Vereinsheim auf dem Schießberg am 
26. 11.
Tai Chi, jeden Freitag im Medienraum in der 
Schwagehalle von 19.00 - 20.00 Uhr. Info: 
Heidi Bühringer 07325-3362.

Naturfreunde Giengen
Liederabend im NaturFreundehaus
Die Mandolinengruppe der NaturFreunde 
Giengen lädt am Samstag, 25. 11. um 19 Uhr 
wieder zu einem Konzertle und Liederabend 
in das NaturFreundehaus Hasenloch ein. Es 
stehen bekannte Lieder auf dem Programm. 
Aber auch Neuheiten aus dem Mandoli-
nenrepertoire werden vorgestellt. Und: 
Mitsingen steht auf dem Programm. Alle 
die gerne in ungezwungener Runde singen 
wollen haben hier die Gelegenheit. Als wei-
terer musikalischer Beitrag wird Bernd Sick 
auf der Zither spielen. Die Zuhörer erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen.

VdK Giengen
Zum Vormerken für alle Mitglieder, Jahres-
abschluss mit Weihnachtsfeier am 9. 12. 

in der Walter-Schmid-Halle im blauen Saal, 
beginn 14.00 Uhr. Info: Evi Mack 07322-
4646. 

Riester-Zulage bis Jahresende 2023 
sichern: „Riester-Sparerinnen und -Sparer 
sollten sich noch bis zum 31. Dezember 
2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils 
zuständigen Riester-Anbieter entgegen“, 
informierte kürzlich die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV). Anträge für „Wohn-Riester“ gehen 
laut DRV hingegen direkt an die Zentra-
le Zulagenstelle für Altersvermögen der 
Deutschen Rentenversicherung Bund. Die 
DRV Baden-Württemberg empfiehlt einen 
Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter 
zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung 
jedes Jahr automatisch beantragt wird. Die 
Sparer sollten aber prüfen, ob sich Ände-
rungen bei Gehalt und Lebensverhältnissen 
wie Hochzeit, Geburt oder Kindergeld-Weg-
fall ergeben haben. „Bei diesen Faktoren 
sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur 
Riester-Rente anzupassen“, so die DRV. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro 
pro Kind und Jahr können als Kinderzulage 
zusätzlich gezahlt werden. Für U25 sind 
einmalig 200 Euro als Berufseinsteiger-
bonus möglich. Bei der Berechnung von 
Zulagenhöhe und Eigenanteil können die 
Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung weiterhelfen: 
www.ihre-vorsorge.de oder www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de 

Förderverein Stadtbibliothek
Weihnachtssterne-Aktion 
im Bücherflohladen
Weihnachten kommt in großen Schritten 
und wir möchten mit Ihrer Hilfe unseren Bü-
cherflohladen in der Giengener Marktstraße 
29 mit Weihnachtssternen festlich schmü-
cken. Unsere Aktion wendet sich an alle 
Besucher von 1-99, die uns am Samstag, 
25.11.23 oder am Samstag, 16.12.23 jeweils 
von 9:30 bis 12:30 Uhr einen oder mehrere 
gebastelte Weihnachtssterne bringen. Als 
kleines Dankeschön bekommen Sie aus 
unserem umfangreichen Angebot ein Buch, 
eine CD oder eine DVD nach eigener Wahl 
geschenkt. Erweitert wurde unser Angebot 
mit Büchern, CD´s und DVD´s rund um das 
Thema Winter und Weihnachten. Egal ob 
Sie backen, basteln, vorlesen oder zuhören 
möchten – bei uns finden Sie etwas für die 
ganze Familie! Das Team vom Bücherflohl-
aden freut sich auf Ihren Besuch und viele 
Weihnachtssterne. Außerdem haben wir 
eine große Auswahl an aktuellen Krimis, 
Thriller und mit (fast neuen) Gesellschafts-
spielen, Puzzles und Lernspielen für Jung 
und Alt, sowie Bücher über Giengen und 
Umgebung, die schwäbische Alb, sowie 

Koch-, Back und Handarbeitsbücher, Thril-
ler und Kriminalgeschichten, historischen 
Romane und natürlich Bücher und Spiele 
für die Kleinsten, das erste Lesealter bis 
hin zur Kinder- und Jugendliteratur. Wie 
immer sind unsere Bücher nach Themen 
wie Reiselektüre, Humor und Mundart-
lektüre sowie Fachbücher über Pflanzen, 
Tiere und Gesundheit gut sortiert. Auch 
ein kleines Antiquariat mit Noten, Co-
mics, Kinderbuchklassikern, Märchen und 
Sagen aus aller Welt konnte eingerichtet 
werden. Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
der Stadtbibliothek Giengen zur Medien-
beschaffung zu Gute. Aus Platzgründen 
bitten wir an diesen beiden Öffnungstagen 
keine Medien- und Bücherspenden zu 
bringen. Bei Medienspenden wenden Sie 
sich bitte an buecherkreh1@gmx.de bzw. 
07322/932053 oder an sylviagohle@aol.
com bzw. 07322/6281. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Jahrgang 1983/84
Bist du 39plus? Dann feier mit uns Gien-
gens größte Tradition über Pfingsten bis 
zum Kinderfest und melde dich bei uns! 
Wir suchen unsere Schul- & Jahrgangs-
freund*innen vom Jahrgang Juli 1983 - Juli 
1984. Wir meinen damit alle, die in Giengen 
zur Schule gegangen sind UND/ODER die in 
Giengen und Teilorten wohnen. Bitte mel-
det euch mit eurer Handynummer, E-Mail 
Adresse und Anschrift unter wirfeiern40er@
gmail.com. Unsere Kennenlernparty steigt 
am Samstag 20. 1. ab 20 Uhr im Schlüssel-
keller. Bitte gebt doch bis 8. 1. an die o.g. 
E-Mail Adresse Bescheid ob ihr kommt und 
ob mit euren Partner*innen. Wir freuen uns!
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Tagsüber in Gemeinschaft und abends wieder zu Hause.
Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote
zur Erhaltung und Förderung ihrer Selbständigkeit unter 
Entlastung der pfl egenden Angehörigen.

Fragen Sie nach unserem kostenlosen 
Schnuppertag in der ASB Tagespfl ege im 
Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a. d. Brenz
Zehida Neufi scher · Tel. 07322 / 956-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir lassen Sie nicht alleine.
ASB Tagespfl ege Giengen a.d. Brenz

Zusteller/Austräger 
gesucht für Schießberg!
200 Giengener Infoblätter, Abholung 
Mittwoch, ausgetragen bis Donnerstag. 
Gebiet ab Dezember frei! Ab 13 Jahren.
Infos unter Tel. 07322/931460 oder 
info@medienverlag-giengen.de.

Sollten Sie sich für ein anderes Gebiet interessieren, dann 
melden Sie sich gerne bei uns!
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Miteinanderfest
Fest der Menschen mit und ohne Behinderung 2023 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
so schön, so bunt und ungezwungen lässt sich gemeinsam 
feiern...  Herzlich willkommen zum 43. Miteinanderfest am 
Sonntag, 22. 10. um 14.30 Uhr in der Walter-Schmid-Halle in 
Giengen – im Namen der Großen Kreisstadt Giengen und des 
Gemeinderates lade ich Sie alle herzlich dazu ein. Wir freuen 
uns auf Sie, auf bekannte und neue Gesichter, auf Menschen 
mit und ohne Behinderung, auf Erzählungen, Erinnerungen 
und Freude am Kennenlernen. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
ein buntes Programm und zum Ausklang ein gemeinsa-
mes Vesper! Wir bitten Sie, zu beachten, dass wir auf den 
Versand persönlicher Einladungen verzichten. Menschen mit 
Behinderung erhalten an diesem Tag ein Geschenk, bei der 
Ausgabe benötigen wir Ihren Schwerbehindertenausweis. 
Seien Sie dabei! 
Mit freundlichen Grüßen Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister
P. S.: Beim Fest entstehen Fotos zur Veröffentlichung in 
Tageszeitung, sozialen Medien und auf der Homepage. Alle 
Teilnehmer*innen unseres Miteinanderfestes erklären sich 
damit durch ihren Besuch einverstanden.

Projektauswahl auf www.sternenkässle.de!
Es ist wieder Zeit fürs Giengener 
Sternenkässle ... 
Vielen Dank für Ihre Projektvorschläge in der Ideenphase. Das Ster-
nenkässle-Team hat fünf ausgewählt, die ab 11. 10. zwei Wochen 
lang unter www.sternenkässle.de zur Wahl stehen. Alle Projekte 
sind auf der Website ausführlich beschrieben. Eine Kurzübersicht 
gibt es hier:
Projektvorschlag 1: Mobile Minirampe. Eine mobile Minirampe 
würde Skaten und BMX-Fahren an vielen Stellen ermöglichen: auf 
Veranstaltungen, am Jugendzentrum, auf dem Schießberg etc. 
Projektvorschlag 2: Freizeit am Bruckersberg. Die beliebten 
Freizeiten im Freizeitgarten Bruckersberg bilden ein wertvolles 
Angebot, das Unterstützung verdient. 
Projektvorschlag 3: ZUSAM durchs Jahr. Das ZUSAM-Lädle möchte 
Bedürftige in zweifacher Hinsicht unterstützen: durch Teilhabe und 
ein gesichertes Angebot im Lebensmittelbereich.
Projektvorschlag 4: Jugendtreff Burgberg. Die Dorfjugend in 
Burgberg möchte ihren künftigen Jugendtreff im Alten Pfarrhaus 
ausbauen und gestalten. 
Projektvorschlag 5: Unterstützung für die Vesperkirche. Jedes Jahr 
nach der Weihnachtszeit bietet die Vesperkirche zwei Wochen lang 
mit Liebe gekochtes gemeinsames Essen und soziale Wärme. 
Bis zum 25. 10. können Sie die drei Projekte auswählen, für die Sie 
am liebsten spenden möchten. 
Stimmen Sie ab – unter www.sternenkässle.de! 

In den Herbstferien 
(Donnerstag, 2. 11.) erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 
Bitte beachten!

Henle hautnah am 8. November in Giengen
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
der erste Bürgerdialog aus der Reihe „Henle hautnah“ in der Kern-
stadt findet am Mittwoch, 8. November, um 19 Uhr in der Schranne 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen! 
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, sich bei 
Interesse vorab per E-Mail: claudia.scheiffele@giengen.de oder 
per Tel.: 07322/952-2105 mit Angabe Ihres Vor-/Zunamens und 
der Personenzahl anzumelden. Bitte machen Sie von dem Angebot 
regen Gebrauch. Unsere Bürgerdialoge erweisen sich als besonde-
re Plattform für den Austausch zu aktuellen Themen. 
Das enge und persönliche Gespräch mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Ich freue mich auf Sie und einen interessanten Abend.
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

Vollsperrung des Parkplatzes hinter dem 
Rathaus vom 19.10. bis 20.10.2023
Von Donnerstag, 19. 10., ab 6 Uhr bis Freitag, 20. 10. (Ende 
Reinigungsarbeiten), wird der komplette Parkplatz hinter dem 
Rathaus für die Aufstellung eines Baukrans voll gesperrt. Die 
beiden Zufahrten von der Lange Straße zum Parkplatz werden in 
der Zeit ebenfalls voll gesperrt. Wir bitten die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmenden bei der Parkplatzsuche in der Innenstadt auf 
angrenzende Bereiche auszuweichen. Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmenden um Beachtung und Verständnis!

GIENGENER INFOBLATT:
Sie möchten es online überall lesen?

Sie kommen nicht aus Giengen?
Sie wohnen in den Teilorten?

Dann zum Mail-Versand 
anmelden:
info@medienverlag-giengen.de
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HIER könnte IHRE 
Anzeige stehen!

WERBUNG informiert!
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Werbe-Profi

Beschriftungen
Fahrzeuge
Schaufenster

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

STELL DIR VOR, 
DEINE HELFENDE HAND 
IST FÜR UNS UNERSETZLICH.

Hausmeister (m/w/d)
in Teilzeit
für unser ASB Seniorenzentrum in Giengen an der Brenz

Jetzt bewerben:
ASB Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken
Martin Golda
Tel. 07131/97 39 - 250
www.asb-unvorstellbar.de

Alles andere als unvorstellbar:
Eine Stelle mit Mehrwert für alle als

www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

Sachbearbeiter  
Gebäudemanagement (m/w/d) 

Mitarbeiter für den  
Allgemeinen Sozialen Dienst (m/w/d)

Das Landratsamt Heidenheim sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Nähere Informationen sowie weitere Stellenanzeigen finden Sie unter 

www.landkreis-heidenheim.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Onlineportal. 

www.stelleninserate.de

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 5.30 - 18 Uhr
Samstag 5.30 - 12 Uhr
Sonntag 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Mittwoch: ab 11.30 Uhr Pizza
Wir empfehlen:

Nusszopf & Mohnzopf

www.MEINBUCHDRUCKEN.DE

Bücher drucken
zum fairen Preis!

persönlicher Service

ist eine Marke der BAIRLE Druck & Medien GmbH
        Telefon 0 73 27 / 96 01-91 | E-Mail info@meinbuchdrucken.de

in bester Qualität!

  unkompliziert, hochwertig

www.MEIN

Bücher druckenBücher drucken
in bester Qualität!

         www.
ist eine Marke der 
        Telefon 

www.


